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In t c l ! i g e n z >B l a t r
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Nottenburg, Nagold und Hoeb.
Im Verlag der Schramm 'schen Vuchdruckcrey.

)Kinö.

Pers.
war:

mge-

Mo . 5. Monrag dm 17. Januar 1825.
I. Gemeinschaftliche Oberamtliche

Verfügungen.
(An die Orts - Vorstande . )

Zn Gemäshcit hohen Erlasses Kbnigl.
Kreis - Negierung vom ZI . v . M . werden
hiemit sammtliche Ortsvorsteher und Ge,
meinderäthe angewiesen , Straf - Register
anzulegen , in welchen alle — gegen einen
Gem inde - Angehdrizen verhängte Crimi»
nal - oder andere Strafen nach alphabeti¬
scher Ordnung eingetragen werden müssen.
Ohne vorherige Nachschlagung in diesem
Straf - Register darf von nun an kein
gemeinderäthliches Zeugniß ausgestellt,
und die Strafe , welche gegen denjenigen,
der ein Zeugniß verlangt , verhängt wurde,
muß in dem Zeugniß jedesmal genau an¬
gegeben werden.

Bei den künftig abzuhaltenden Nugge-
richten wird Wan von diesen Straf - Re.
gistern Einsicht nehmen , und jede Der-
säumniß gebührend ahnden . -

Den 12 . Jan . 1825.
Die Kdnigl . Obcrämter.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen. (Berichtigung der Rekru-
tirungs - Listen , Prüfung der Befreiung «,
Gründe , und Loosziehung betreffend .) Die

Berichtigung der RekrutirungS - Listen
Prüfung der Befreiungsgründe , und die
Ziehung der Loose, wird am

Donnerstag den Z. und
Freitag den 4 . Fcbr . d. I.

auf dem hiesigen Rathhauö vorgenommen
werden.

Sammliche RekrutirungS - Pflichtige ha,
ben daher , mit ihren Orts - Dorste,
Hern  in der hienach bestimmten Ordnung
zu erscheinen , und zwar:

am Donnerstag den Z. Febr.
früh 7 Uhr:

die von den Orten : Dettenhausen , Lust»
nau , Zmmenhausen , Kirchentellinsfurth,
Pfrondorf , Walddorf , Kusterdingen , Wank-
hetm , Kilchberg.

Nachmittags 2 Uhr
die von Degerschlacht , Derendingen , Zet,
tcnburg , Mähringen , Bebenhausen , Neh-
ren,  Altenburg , Tübingen.

Am Freitag den 4 . Febr.
früh 7 Uhr,

die Orte Weilheim , Gdnningen , Rüb-
gartcn , Gniebel , Schlaitdorf , Dbrnach,
Haslach , Sickenhausen , Altenriet ., , Duß¬
lingen , Rommelsbach , Oferdingen.

Am Freitag den 4 - Febr»
Mittags i Uhr

wird sodann die Lovsziehunz  vorge
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«ommen werbe » , wobei wieder fämmtliche
Nekrutirungs Pflichtige des Obeeaints zu
erscheinen habe» .

Den OrlSvorstehern wirb noch Folgendes

zur pünktlichen Nachachtung aufgegebcn :
1) haben sie für Herbeischaffung aber

abwesenden MUitair Pflichtigen Sor¬
ge zu tragen , und die Eltern und
Vormünder auf die Folgen des Nichter¬
scheinen» , aufmerksam zu machen.

2 ) wird von Seiten des OberaintS er¬
wartet , baß die Orts - Vorsteher zu
der bestimmte » Zeit mit ihren Mann¬

schaften erscheinen , und -ihre Rckru-
tirungs - Listen mitbringen.

Z ) haben sie denjenigen , welche wegen
Berufs - oder Familien - Verhältnissen
Befreiung ansprechen wollen , aufzu¬
geben , daß sie sich mit den hiezu nbe
thigen gemeinderathlichen und andern
in dem Gcseze vorgeschriebenen Zeug¬

nissen rc. versehen sollen , worinn aber
alle unnbthtgen und nichts sagenden
Weitläufigkeiten zu vermeiden sind.

4) Für die abwesenden Militär - Pflichti¬
gen haben deren Eltern zu erscheinen
und zu looftn . ^

lieber die Erdffnung des Vorstehenden

hat jeder Orts -Vorsteher eine — von sämmt-
lichen Militair - Pflichtigen seines Ortö,
deren Ellern oder Vormündern unterschrie¬
bene Urkunde  noch vor Ablauf des Ter¬
mins , bei Vermeidung eines Wactbokcns,
an die hiesige Stadtschreiberei einzei¬

senden.
Den 8- Jan . 1825.

K. Oberamt.

Oberamt Rottenburg.
Rotten bürg. (Rekru .' irung betref-

id ) Zu Berichtigung der Rekrmirungs-
?n und zur LooSziehung haben sammt-
-e OrtSvorsteher des hiesigen LberamtS

mit ihren Milit '.irpflichrigen , welch? im
Jahre 1804 geboren sind und bci dcr- dikß«
jährigen An ' Hebung zu erscheinen haben,

am Z. und 4 - F -bruar d. I.
dahier auf dem Nachhause einzukreffen und
ihre Nekrchirungslisten mitzubrtngen.

Die Listen von den Orten Bühl , Det¬
tingen , Ekenweiler , Ergenzingen , From,
menhauftn , Hailfingen, - Hemmendorf,
Hirrlingen , Hirschau , Kiebingen , Nellings,
heim , Niedernau , Obernau , NemmingS,
heim , Nottcnburg , Schwalhorf , Seebronn,
Weiler , Wendelsheim , Wolsenhausen und
Wurmlingen werden

am Donnerstag den Z. Febr . d. I.
früh um 7 Uhr

und die Listen von den Orten Bodelshau-
sen Mdssingen , Oeschingen , Ofterdingsn
und Thalheim

am Freitag den 4. Febr.
früh um 3 Uhr

berichtigt werden , wobei die Ostsvorsteher
mit ihren Mannschaften unfehlbar und
pünktlich sich einzufiuden haben.

Derjenige Militairpflichtige , weicher
wegen Familien - Verhältnissen oder wegen
Berufs eine Befreiung von der Aushebung
anzusprechen gedenkt , muß bei Berichtigung
der Listen die gesczlich vorgeschriebenen Zeug¬
nisse ' verlegen ; die Gemeinderäthe haben

aber nur solche Zeugnisse auszustellen,
welche auf Familien - Verhältnisse Bezug
haben , und in dem Rckrutirungsgesez vor,

geschrieben sind.
Unmittelbar nach Berichtigung der Re,

krutirungS - Listen und zwar
am Freitag den 4 . Febr.

Mittags um 12 Uhr
findet die LooSziehung Statt , welcher alle
MlUtairpfuchtige ohne Ausnahme persön¬

lich anzmvvhnen haben.
Die OrtSvorsteher werden alles Ernstes

aufge
tigen
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aufgeforöert , die abwesenden Militairpflich»
tigen die dahin heröeizuscheff ^ .

Für Denjenigen , welcher sich bei der
LooSzichunq nicht einsiudet , muß das Loos
durch den benlssenden Ortsvorstaud oder
durch den Vater oder Pfleger oder durch
eine obrigkeitliche Person gezogen werden.

Sä , läßlich wird den O '. revcrsiändcn
noch besonders zur Pflicht gemacht , ihre
Mannschaft von der Heimath an bis in
die Amtsstadt zu begleiten , und dafür zu
sorgen , daß unterwegs keine Exzesse, welche
unnachsichtlich Strafen nach sich ziehen,
verübt werden.

Den 11 . Jan . 1825-
K . Oberamt.

Rottenburg. (Schaafwaide - Ver¬
leihung .) Die Gemeinde Kiebingen ge¬
denkt ihre Schaafwaide , welche 140 Stück
ernährt , am kommen en

Donnerstag den 20 . Jan . d. I.
wieder auf z Jahre , ncmlich von Licht¬
meß 1825  bis dahin 182L , öffentlich zu
verleihen.

Die Schaafhalter werden eingcladen , am
besagten Tage früh um 9 Ühr auf dem
Nachhause zu Kicbingen bei der Verlei¬
hung sich einzufindcn , und die Ortsvor¬
steher des hiesigen Oberamts angewiesen,
diese Schaafwaide - Verleihung sogleich ih¬
ren Schaafbesitzern gehdrig bekannt zu
machen.

Den 14 . Jan . 1825.
K. Oberamt.

Oberamt Urach.
Mezingen,  LberamtS Urach. ( Dieh-

und Krämermarkt .) Dermbg DeeretS
Kdniglicher Negierung für den Schwarz¬
wald - Kreis , vom 1. September v. I . ist
die disseitige Gemeinde Mezingen , neben
den bis jezt bestandenen 2 Jahrmärkten,
z»'z Abhaltung eines weitern Vieh - und Kra,

mer - Markts , und zwar auf Dienstag an
oder nach Dorothea Tag ( im Februar)
berechtigt worden.

Dieser Markt wird Heuer erstmals am
8. Februar abgehalten , welches mit dem
Anhang bekannt gemacht wird,  daß in
Mezingen zur Bequemlichkeit und zu Be¬
friedigung billiger Wünsche , sowohl für Ver¬
käufer als Käufer , jede mögliche Einrich¬
tung getroffen sepe.

Urach den 4 . Jan . 1825«
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Schulüennquioalionen . )

lieber das Vermögen des Christoph Fried¬
rich Schwägerlcn , WemgärrnerS,
Joseph Schwagerlen , Weingartners

und
MaltheuS Hartmaicr , Weingartners,
sämmtliche dreh von hier , ist der ConcurS
erkannt , und zur Liquidation der Forde¬
rungen,
bei dem ersten , auf

Montag den 24 . Jan . b. I«
bei dem zwepten , auf

Mittwoch den 26 . Jan . d. I.
und

bei dem dritten , auf
Freitag den 28 . Jan . d. I.

Termin angesezt.
Es haben daher an gedachten Tagen , je

Nachmittags 2 Uhr, , sämmtUche Gläubiger
der oben genannten Gannilcute in Per¬
son oder durch hinlänglich Bevollmächtig,
te in der hiesigen Oderamtsgerichts - Canz-
leh zu erscheinen , und ihre Forderungen
und deren Rechte gehdrig darzurhun , wi¬
drigenfalls sie durch das am Ende der
Verhandlung auszusprechende Präclusiv-
Erkenntniß von der gegenwärtigen Coa-
curSmasse ausgeschlossen werden.

Den 2 . Jan . 1825.
K. Oberamögericht.



T üb ingen . ( Schulben -Liquidatisn ) .
lieber das Vermögen dek JohanneSSchwenkh,
Webers in Rübgarken , ist der ConcurS er¬
kannt , und zur Liquidation der Forderun¬
gen , auf

Samstag den 22 . Aan . 1825.
Termin angesezt.

Es haben daher an gedachtem Tage
früh 9 Uhr sämmtUHe Gläubiger des
Schwenkh , in Person oder ' durch hinläng¬
lich Bevollmächtigte auf dem Rathhause
kn Rübgarten zu erscheinen und ihre For¬
derungen und deren Rechte gehbrig darzu-
Ihun , wirdrigenfalls sie durch dar am En,
de der Verhandlung auszusprechende Prä-
elusiv - Erkenntnis von der gegenwärtigen
ConcurS - Masse ausgeschlossen werden.

Den 8 . Jan . 5825.
K . Oberamtsgericht.

Tübingen. (Schulden Liquidation . )
Inder Oberamtsgerichtlich erkanntenGannt,
Sache der Wittwe des Johann Jakob Sai¬
ler , WeingärtnerS zu Tübingen , werden
die Gläubiger zur Schuldcn-Liqutdation auf

Montag den ZI . Jan.
^ VormitagS 9. Uhr
«uf bas RathhauS vorgeladen.

Diejenigen , welche an gedachtem Tage
ihre Forderungen nicht eingeben , werden
durch das in der nächsten ObcramtsgerichiS-
Sizung auszusprechende Präklusiv Erkennt,
«iß von der Masse ausgeschlossen werden.

Den 8- Jan . 1825.
K . OberamtSgericht.

^ Oberamtsgericht Herrenberg.
Herren berg. (Mundtodterklärung .)

Durch oberamtsgenchtlichen Beschluß ist
der led. jung Georg David Oster von Un-

lesingen , wegen leichtsinnigen Schulden-
.rahirens und verschwenderischen Lebens-
idels für Mundtodt erklärt und ihm

in der Person des Gemeinde - Pflegers Rcb,
stock daselbst ei» Pfleger bestellt worden.

Cs wird deshalb jedermann gewarnt,
dem jung Georg David Oster etwas zu
borgen , oder sich ohne Einwilligung sei¬
nes Pflegers mit ihm in ein Rechts - Ge¬
schäft emzulajsen , indem sonst Seine Be,
sriebigung geleistet werden würde.

Zugleich werden sämmtliche Gläubiger
desselben aufgefordert , ihre Forderungen
nebst deren Beweis innerhalb ZO Tagen
an den Gemeinde - Pfleger Rebstock zu Un¬
terjesingen , zu Vereinigung des Schulden,
Wesens des Oster einzugeben , widrigen¬
falls sie nachher nicht mehr würden be,
rücksichtigt werden.

Den 31 . Dec . 1824.
K, OberamtSgericht.

Cameralamt Rottenburg.
Nottenburg.  In der Instruktion

für 'die Vollziehung des Accis - Gcsezes vom
18 . Juli 1824 § . 14 . ( Regierungs -Blatt
Nro . 46 .) sind die OrtS - Vorstände an¬
gewiesen , über das an inländische Mczger
verkaufte Vieh und die darüber ausgestell¬
ten Vieh - Urkunden fortlaufende genau«
Register zu führen , und solche am Ende
eines jeden Quartals an die Cameraläm-
ter einzusenden.

Da aber diese Anordnung in den mei¬
sten Orten des hiesigen Cameralamts , Be¬
zirks bisher nicht befolgt wurde , so wer¬
den die betreffenden Schulrheißcnämter er¬
innert , sich genau nach der Bestimmung
des GesezeS zu achten , indem sie sich in
Zukunft die Folgen ihres Ungehorsams
selbst zuzuschreiben haben.

Den 12 . Januar 1825.
K. Cameralamt.

Cameralamt Lustnau.
Lustnau. (Gütcrverlcihung .) Die

Unterzeichnete Stelle wird am SarrUag
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den 2y. d. M . Morgen « - Uhr auf dem
Nathhause in Lustnau folgend » Güter im
Ganzen , oder in verschiedene Theile abge»theilt , auf mehrere Jahre dffeNtlich ver¬
leihen : nemlich

6 Worg . 2 Vrtl . 6 Z Rth . sogenannte
Sauwasenacker zwischen Bebenhausen
und Lustnau

6 Morg . 14 § Nlh . vormalige Amtsfchrei-i berei - Besvldungswiesen im Thale zwi¬
schen Lustnau und Kirchentellinsfurt.Z Morg . 2 Vrtl . 5  Z- Nth . Wiesen und2 Vrtl . Ackers , welche vorher ein
Scharfrichter in Tübingen im Be¬
stände gehabt hat , nächst der Tübin¬ger Markung.

5 Morg. 2^ Vrtl. Ackers, und SattlerS-
wtese im Neckarthale.

Den 15 . Jan . 1825.
K . Cameralamt.

Lustnau . ( FouragelieferungS - Akkord.)Die Unterzeichnete Stelle wird am Sam,
stag den 21 . d. M . Vormittags 9 Uhrjm Cameralamts - Gebäude dahier die Lie¬
ferung an Heu und Stroh für die imMarz d. I . auf die Beschalplatte nach
Lustnau kommenden Hengste im Abstreicheverakkordiren.

Den 15 - Jan . 1825.
K . Cameralamt.

Lustnau . ( Fischwasser « Verkauf .)Die Unterzeichnete Stelle wird am Sam¬
stag den 29 . d. M . Nachmittags 2  Uhrauf dem Nathhause in Lustnau das Fisch¬wasser von der großen Brücke im Beben-
hausrrthale bis an den Gasthof zum Adlerjn Lustnau im Aufstreiche verkaufen.

Den 15 . Jan . 1825.
K . Cameralamt.

Tübingen . Unterzeichnete Stelle
steht sich genbthigt , da die frühere Be¬
kanntmachung wegen Entrichtung - er

Hunbstaxe durch das Ausschellen wenig
gefruchtet hat , auf diesem Wege die Hlm,
desbesiher an die Bezahlung der HundS-taxe binnen wenigen Tagen , zu erinnern,indem sonst die Ausftände an das Camer-al .mt zu weiterer Verfügung übergebenwerden müßten . — Zugleich wird bemerkt,daß Diejenigen , welche seit dem Augustsich Hunde angeschafft , oder die Zahl der,selben vermehrt haben , die Anzeige hie¬von dem Accise - Amt zu machen habenda nach den Gesezen der Abgabe von
Hunden § 6. die Versäumung derselben
doppele Bezahlung der Grbühren zur Fol¬ge hatte.

Den 15 - Jan . 1825.
K. Stadt - Accjseaim

Rsttenburg . ( Frucht - Verkauf . )In Folge eines erhaltenen Auftrags wirddie Unterzeichnete Stelle bis
Donnerstag den 20 . Januar.

Vormittags 10 Uhr >
auf dem Nalhhauß in Hemmcndorf—90  Schesi . Dinkel

— : > 25 Sehest . Gersten und
—18 Schefl . Haber

im bffentlichen Aufstreich verkaufen , wozuman die Liebhaber hiemit einladet.
Die Schultheißenamter werden zugleich

ersucht , diese Verkaufs - Verhandlung inihren Gemeinden mit dem Bemerken be,kannt zu machen , daß die Früchten durch¬
gehend von guterBeschaffenheit sepen.Den 5. Jan . 1825.

K . Oberamts - Pflege.
Bebenhausen . ( Haus und Güter»

Verkauf .) AuS der Vermbgens - Massedes ZtmmermannS Kaiser dahier , werdenam 2ten Febr . d. I . nachstehende Gebäud-und Güter «Stücke , entweder einzeln odeim Ganzen, im öffentlichenAufstreichve»
kauft als r



L i e g e n s ch afk.
Ein 2 stockigtes Wohnhaus , mit einer

besonders stehenden Scheuer und Stallung
neben dem Haus , an der Tübinger und
Vbblinger Straße . Das Haus ist zur
Hälfte ganz neu erbaut und sind in dem¬
selben 2 heizbare Zimmer eingerichtet . Hin¬
ter demselben sind

Garten.
1T  Drtl . worinn ein ganz neues Wasch«

Haus steht.
, Drtl . in Dammelgarten
1 Morg . im Waschgarten
2 Drtl . 2 ^ Nlh - außerhalb der Ring-

Mauer.
Wiesen.

5 Morg . 1 Drtl . 14 Rth . die Birkenwies«
1 Morg . 2 Drtl , im ausgetrockneten See.
2 Morg . in Schmtd - Wiesen
1 Morg . 2 Drtl . 12 ^ Rth . in NaglenS-

wiesen.
A e c ke r.

1 Morg . Itz Drtl . Ick Rth . auf dem
obern Sauwasen

1 Morg . allda.
zz Drtl . 7 Rth . am obern Kalchacker
1 Morg . 1 Drtl . 12 Z Rth. am untern

Kalchacker.
5 Morg . 2 2 Drtl . 17 S Rth . auf dem

Sauwasen , Lustnauer Markung.
1 Morg . 19 5Rth . auf der Vieh - Waid«

im untern Gewand Tübinger Markung,
und

den 8ten Theil an einem Weinkeller
dem vormaligen Herrschaft !. Keller.

Waldung.
7 ^ Morg . in der Birkenrviese , mit ver»

schiedenen Holz -Gattungen angrblümt.
Die Verkaufs Verhandlung , wozu die

Liebhaber ctngeladen werben , geschiehet in
dem Kaiserischcn Haus Nachmittags i Uhr.

Den g . Jan . 1825»
Waisengericht.

. Gündrftngen und Dürren Hardt,
Oberamts Horb . ( Verpachtung der Schaaf-
waidc nebst Winterung . ) Am Mittwoch
den - . Februar b. I . Vormittags io Uhr
wird die der hiesigen Herrschaft zustehe, >Le
Schaaftvaide nebst Winterung , nachdem der
Pacht bis Georg ! 1825 zu Ende geht,
auf weitere 6 Zähre , von George 1825 bis
Georgi 1851 , im Aufstrrich und unter Vor¬
behalt herrschaftlicher Genehmigung , auf
dem Hofe Dürrenhardt bei Gündringen-
verpachtet werden.

Die Sommerung ertragt ZOO Stück
Schaafe und zur ^Linierung wird gegeben:

Ein wohletngerichteteS Schaafhaus mit
Stallungen , FutterbddenundWohnung,

55 Morg . 2z Vrtl . 18 Rth . zweimä-
dige Thalwtesen,

600 Bund Stroh , und
2 Klafter Holz und 200 Stück Reis,

Pachtlicbhaber werden eingeladen , sich
an gedachtem Tage und Stunde an Ort
und Stelle einzufinden , wobei jedoch be¬
merkt wird , daß nur solche zur Verhand¬
lung zugelassen werden können , welche sich
durch vberamtlich gesiegelte Zeugnisse aus-
weisen , daß sie im Stande sind , eine drei¬
fach gerichtliche Caution von Tausend Gul.
den einzulegen.

Mühringen den 10 . Januar 1825.
Freiherr !, v. Münch 'scheS

Rentamt.
Fischer.

Wurmlingen. (Gläubiger Vorla¬
dung .) Um dem Schuldenstanb des hiesi¬
gen Bürgerund Bäckers , Alexander Baur,
auf den Grund sehen zu kdnnen , werden
sämmtliche Gläubiger , welche kein Obrig¬
keitlich - Versichertes Pfandrecht in Hän¬
den haben , mit Oberamtsgerichtlicher Le¬
gitimation aufgesordert,

Montag den 24 . d. M.



entweder in eigener Person oder durch hin¬
länglich Bcvoumachtigte auf hiesigem
Rachhaus Morgens 9 Uhr zu erscheinen,
ihre Forderungen zu liquidiren , und sich
über einen Borg - oder Nachlaß , Vergleich
zu erklären , widrigenfalls der nicht Er¬
scheinende cS sich selbst zuzuschreibcn hat,
wen » er spater nicht mehr berücksichtigt
Werden kann.

Den j 4 . Jan . 1825 .
Schu ' theiß und Gemeinbcrath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (HauS -- u . Güteroerkauf .)

Der Unterzeichnete ist obrigkeitlich beauf¬
tragt , dem Joseph Schwageclen , Wcinz.
folgende Güterstücke zu verkaufen.

Eine Behausung am kleinen Aemmerle.
Weinberg:

vhngefehr Z Vrtl . auf der Wanne
dergleichen 2 Mvrg . 5 Drtl . 4 5 Rth.

im Rappenberg
desgleichen 1 Morg . 15 ^ Rth . samt

Dorleh in der Wcilerhald
besgl . Z Vrtl . 2 A Rth . am Oesterberg
desgl . 2 ^ Drtl . 2 2 Rth . in der Rothsteig
deSgl. 1 Drtl . am Oesterberg.

Axcker:
1 Morgen auf Medern.

Den 2 . Jan . 1825 .
Stadtrath , W . Riß,

_Düterpfleger.
Tübingen.  Des Jacob Braun , Bakers

ailhicr , Acker auf der Diehwaid , ungefähr
Z Morgen , ist zum Verkauf ausgesezt.
Liebhaber hiezu kdnnen täglich einen Kauf
mit Vorbehalt de- Aufstreichs abschließen.

Den 4 . Jan . 1825 -
_Stadtrath Wolfs.

Tübingen. (Haus - und Güter-
Derkauf . ) Der Unterzeichnete ist obrig¬
keitlich beauftragt von Ast Matthäus Hart»

maier , Weingartner , folgende Güterstücke
zu verkaufe » :

T eines HauseS in der Froschgaffe.
Wiesen:

Z Drtl . 15 ^ Rth . auf der Vichwaid.
Die Hälfte an 1 Morg . 2  Drtl . 11Z Rth.

auf der Viehwaid.
We i n b e r g:

2 Drtl . 1 Rth . in der Lindr .shald.
2 Drtl . 12 Rth . ebendaselbst.
Die Hälfte von 5 Vrtl . Z Rth . in der

Hundskling.
Die Hälfte an 1 Morg . 5 Drtl . IHRth.

ebendaselbst.
Die Hälfte an 1 Morg .^ Vrtl . ebendaselbst.
1 Morg . 17^ Rth . sammt Voriehen in

der rochen Staig.
2 an 5 Drtl . Acker und Wiesen und Wein¬

berg in der Maverhalde.
2^ Vrtl . ift ^ Rth . in der Pfalzhaldr ; hie¬

zu gehören Vrtl . Vorlehen.
1 Vrtl . auf dem Oesterberg.

A e c k e r:
1Z Vrtl . im Kreuzberg.

Den 10. Januar 1825 .
Stadtrath Heckmann . -

Tübingen.  Aus dem Vermögen de»
Johann Georg Hiller , Kutschers , sind Z
Virtl . Ackers auf der Vieh Waide zum Der,
kauf ausgesezt.

Desgleichen dem Christoph Grämnger,
Weingartner , 2Z Vrtl . 1Z Rth . Wiesen im
Urschrein , die Liebhaber hiezu können sichan den Stadtrath Stammler wenden.

Den 12. Jan . 1325.

Tübingen.  Au » bet Ganntmaffe des
Johann Jakob Ldfch, Weingartners , ist
zum Verkauf ausgesezt:

eine halbe Behausung in der Mader -Gasi
2^ Viertel 11Z Nth. Wiesen im untt

Neckerthale.
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Z Viertel Weinberg mit Dorleh im Ur-
schrein.

ZZ Viertel desgleichen im Kreuzberg.
S Viertel 4 Rth . in der Pfalzhalde.

Ferner aus der DerlaffenschaftS »Masse
des Jakob Sailers , gewesenen Weingartners,
5 Viertel Weinberg sammt Vorleben im
Urschrcin.

Wer Lust hat von vorstehenden Liegen»
schäften zu kaufen , kann sich bei dem Gü-
ter -Pfleger Stammler melden.

Den 12 . Jan - 1825.

Tübingen. (Haus » und Güterver¬
kauf .) Aus der Ganntmasse des Christoph
Friedrich Schwagerle , Weingartners da,
hier , sind folgende Gegenstände dem Ver¬
kauf oder Aufschlag ausgesezt.

Itens Ein HauS welches für 280 fl.
verkauft , im Rübenloch neben Buch¬
drucker Neuß und Alexander Müller.

2tenS Ungefehr 1 Morg . Weinberg im
Eßlingsloh neben Jvh . Georg Müller,
Schusters , und Isaak Kost, ist 6theilig
und handlohnt , für 210 fl. verkauft.

Ferner 2 Drtl . io Rth . in der Neuhalde
neben Jacob Sinner , und Jacob Fried,
rich Brodbeck , zinßt.

Ferner Z Drtl . Weinberg und Dorlehen
in der Neuhaldr , neben Jacob Fried¬
rich Brodbeck und Jacob Karrer.

Wer nun auf die ersten zwei Stücke
schlagen , oder die andern kaufen will,
kann sich bei dem Güterpfleger Stadtrath
Wezel melden.

Tübingen. (Güter - Verkauf .) Fol¬
gende Dermbgens - Theile des Jacob Adam
Waiblinger , Weingartners , und WittwerS
dahier , sind zum Verkauf bestimmt , und
werden Kaufs - Liebhaber ersucht , sich zu
Lblchlteßung eines ContractS an den Un-
ttrzeichmten zu wendenr

1 Vrtl . Acker im Scheuerte.
2 Drtl . Acker ebendaselbst.
Z Drtl . 18Z- Nth . Weinberg und

N ^ Vrtl . 9Z- Nch. Dorlehen iin Krcuzberg.
2 Drtl . ! . Rth . Weinberg im Krcuzberg.
zDrtl . 4^ Rth .Wci,,berg in derPfalzhald.
12 Drtl . 12^ Rth . und
sVrtl . Z Rth . Weinberg auf der Wanne,

auf hiesiger , sodann auf Lustnauer
Markung:

der 8t Theil an dem Itzten Hof,  von
9 bis io Drtl . an Aeckern und Wiesen, und
1 Aimer Wein Tübinger Gewächs vom

Jahr i324.
Den 15 . Januar 1825.

Stadtrath Etter.

Tübingen. ( Haus - und Güter -Ver,
kauf . ) Aus der Ganntmasse des Jacob
Peter Waiblinger , werden folgende Güter-
siücke zum Verkauf angeboren :

2^ Drtl. Weinberg lm obern Hennenthal.
1 Morg . 1 Drtl . im Kreuzberg.
T Morg . in der Kling.
1 Drtl . im Steineberg.

Vrtl . im untern Hennenthal.
1 Morg . Drtl . in der Neuhald.
1^ Vrtl . Acker im Scheuerte.
Eine ganze Behausung in der Madagasse.

Den 15 . Januar 1825-
Gerichtlich aufgestellter Güterpfleger

Stadtrath Memmtnger.

Tübingen.  Der Unterzeichnete hat
sich als praktischer Arzt hier niedergelas¬
sen , und bemerkt , indem er seine Dienste
in dieser Eigenschaft anbietet , daß er im
Ober - Postamts - Gebäude , Neue Straße
Nro 776 . wohne.

8S_. Leube,
Doctor der Med . u . Chirurgie.

Hiezu eine Beilage.
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